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Eine Veranstaltung der Berlin-Brandenburgischen 
Akademie der Wissenschaften

„Hereingeschlittert?“ – 
Zum Kriegsausbruch 1914 und seinen 
Folgen 2014

ÖFFEntlicHE ABEndVErAnStAltung

Schon bald nach Kriegsbeginn ist es bei allen am Krieg beteiligten Mächten 

zu einer Flut von Schriften gekommen, die vom Sinn und Zweck des Krieges 

handelten, insbesondere bei den deutschen, die ohne klare politische Ziele 

in den Krieg eingetreten waren. Auch deswegen konnten bzw. mussten 

die Angehörigen der Philosophischen und der theologischen Fakultäten 

nun „Sinnstiftung“ betreiben. daneben wurde nach historischen Parallelen 

gesucht, die für Siegeszuversicht sorgen sollten. Während sich einige  

naturwissenschaftler zur Verfügung stellten, um die „Physik des tötens“ zu 

verbessern, bemühten sich viele geisteswissenschaftler um die „Metaphysik  

des Sterbens“, indem sie den gedanken des heiligen Opfers mit dem im 

Krieg ausgefochtenen Kampf um Macht und Einfluss verbanden.

Aus Anlass der Veröffentlichung von Herfried Münklers Buch „der große 

Krieg – die Welt 1914 bis 1918“ diskutiert der Autor mit anderen Wissen-

schaftlern über diese Vergangenheit und die lehren, die daraus für die ge-

genwart zu ziehen sind.

Anfahrt

S-Bahn bis Friedrichstraße / u2 bis Hausvog-
teiplatz oder Stadtmitte / u6 bis Französische
Straße oder Stadtmitte. Bei Anfahrt mit dem
eigenen PKW empfehlen wir die nutzung 
der umliegenden Parkhäuser.
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